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Liebe Leserin, Lieber Leser

Das Mädchen und die Frau auf dem Titelbild feiern Geburtstag.
Im Kirchenbrief gibt es die Rubrik „Geburtstage“. Die Kirche Safien
Platz feiert auch „Geburtstag“: sie wird 500 Jahre alt. Wir feiern
Geburtstage, wir feiern Jubiläen.

In einem Geburtstagsbüchlein, das Bilder und verschiedene Sprüche
enthält, ist ein Satz aus dem Matthäusevangelium zu lesen: „Schaut
auf die Vögel des Himmels: sie säen nicht, sie ernten nicht, sie
sammeln nicht in Scheunen – euer himmlischer Vater ernährt sie.
Seid ihr nicht mehr wert als sie? Wer von euch vermag durch Sorgen
seiner Lebenszeit auch nur eine Elle hinzuzufügen?“ (Mt 6,26.27)

Es gibt ein Buch, das „Alice im Wunderland“ heisst. Alice begegnet
darin dem Märzhasen und dem verrückten Hutmacher. Die beiden
feiern jeden Nichtgeburtstag. Sie feiern also jeden Tag. Das hat mich
beeindruckt.

In beiden Fällen geht es darum, die Gegenwart wahrzunehmen. Sich
an ihr zu freuen, wie an einem Fest. Ein Blick in den weiten
Sternenhimmel, ein aufrichtiger, warmer Händedruck, ein fröhliches
Lachen, sogar die Tränen, die das Herz erleichtern – das alles kann
ein Grund zum feiern sein.

Vorsorgen ist notwendig. Doch unser Leben können wir durch
Sorgen nicht verlängern. Wir wissen nicht, ob wir es durch Freude
an der Gegenwart verlängern können. Aber angenehmer wird es
dadurch ganz bestimmt!

Ihre Ghislaine Bretscher



Festgottesdienst 5. September 2010
Pfrn. Ghislaine Bretscher, Marianne Hunger und Mitwirkung
von Schülerinnen und Schülern
Begrüssung durch die Kirchgemeindepräsidentin
Gruss der Kirchenratspräsidentin Lini Sutter
Gemischter Chor Versam, Leitung Karl Kaiser
Orgel: Inge Brunner, Trompete: Georg Roffler
Kollekte zugunsten Kirche Safien Platz und Solidaritätswerk

Apéro (offeriert) Lieder des Gemischtenchor Versam

Vortrag von Peter Michael

Mittagessen: Grilladen

Musikgesellschaft Alpenrösli, Ansprache Gemeindepräsident

Häppchen aus dem Pfarralltag mit Pfr. David Gredig und Pfr.
Urs Zangger

Musikgesellschaft Alpenrösli/Ländlerkapelle Hunger

Ballone steigen lassen, mit Wünschen und Gebeten für die
Zukunft

Abschluss mit der Musikgesellschaft Alpenrösli

10h00

11h00

11h45

12h15

14h00

14h15

15h00

16h30

17h00

Den ganzen Tag:
- Bildschirmpräsentation zur Kirche Safien Platz
- Postenlauf für Klein und Gross
- Kinder-Zelt (nicht beaufsichtigt)
- Verkauf von Jubiläums-Briefmarken

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Postautokurs mit Ankunft
09h03 in Safien Platz. Bitte bis Freitagmittag, 3. Sept. bei Max Buchli
anmelden: 058 453 24 23"

Herzlichen Dank allen, die in den Vorbereitungen und während des
Jubiläums zum Gelingen des Festes beitragen. Damit sind alle helfenden
Hände gemeint, sehr wohl aber auch alle, die an diesem Tag mit uns
feiern.

Wir feiern 500 Jahre Kirche Safien Platz!Wir feiern 500 Jahre Kirche Safien Platz!Wir feiern 500 Jahre Kirche Safien Platz!Wir feiern 500 Jahre Kirche Safien Platz!Wir feiern 500 Jahre Kirche Safien Platz!



Familiensonntag Tenna – alte Schlüssel mitbringen. Wir feiern
wieder einen Freiluftgottesdienst und hoffen, dass erneut so viele Leute
aus dem ganzen Tal kommen. Zum Gottesdienst benötigen wir
möglichst von jedem einen Schlüssel, den Ihr nicht mehr braucht. Bitte
bringt auch Würste zum Grillieren selber mit. Für Getränke und
Kuchen ist gesorgt. Bei schönem Wetter feiern wir in Innerröngg bei
der Grillstelle. Bei schlechter Witterung findet nur der Gottesdienst in
der Kirche statt. Bei zweifelhafter Witterung, Auskunft 081 645 13 63

Installationen: An einem Installationsgottesdienst feiern die
Kirchgemeinde und der Pfarrer, die Pfarrerin, dass sie gemeinsam ihren
Weg gehen möchten. Bei uns gibt es noch weitere Gründe zum Feiern:
die Aufnahme der Pfarrpersonen in die Synode, die Zusammenarbeit
der vier Gemeinden in der Kirchengemeinschaft Safiental und dass
zwei Pfarrpersonen für die Kirchengemeinschaft da sind. Weil die
Installationen von den Kirchgemeinden durchgeführt werden, finden
sie an zwei verschiedenen Daten statt.

Installation Pfrn. Ghislaine Bretscher:
Sonntag, 26. September, Safien Platz, mit Pfr. Harald Schade,
Flims. Gottesdienst mit Abendmahl (Herbstfest). Alle sind herzlich zum
anschliessenden Apéro eingeladen.

Installation Pfr. Rolf Weinrich:
Sonntag, 31. Oktober, Versam. Pfr. Georg Felix, Tamins. Umrahmt
wird der Gottesdienst von den gemischten Chören Versam und
Valendas. An diesem Sonntag ist auch Reformationstag! Das passt,
denn allein wegen der Reformation können die Kirchgemeinden ihre
Pfarrerinnen und Pfarrer selber wählen. Alle sind herzlich zum
anschliessenden reichhaltigen Apéro in der Turnhalle eingeladen.

Konfirmanden – Lager
Am ersten Novemberwochenende ist es wieder soweit. Präparanden
und Konfirmanden fahren für ein Wochenende gemeinsam nach
Rüdlingen SH ins Lager. Das Thema wird das Abendmahl sein, welches
wir dort in einer modernen Form auch feiern werden. Neben der Arbeit
werden auch die Spiele wie gewohnt nicht zu kurz kommen.

vORSCHAUvORSCHAUvORSCHAUvORSCHAUvORSCHAU



Herbstfest
Das Herbstfest – oder Erntedankfest – feiern wir nach der Ernte im
Herbst. Das Erntedankfest ist ein Anlass, um wieder einmal
innezuhalten, nachzudenken und Gott Dank zu sagen - nicht nur für
die Gaben vom Feld, sondern für alles, was uns im Leben geschenkt
ist und wir als selbstverständlich annehmen.
In der Kirchengemeinschaft Safiental findet in jeder der vier
Kirchgemeinden im Oktober ein Gottesdienst mit Abendmahl zum
Herbstfest statt.

Erntedankfest Versam und Valendas:
Wir fragen wieder die Schulkinder in Valendas und Versam, ob sie am
Erntedankgottesdienst mitmachen wollen. Im Anschluss an den
Gottesdienst zum Herbstfest findet in Valendas ein Apéro statt. Wer
möchte kann sich gerne mit seinen Erntegaben daran beteiligen. Bitte
bei Sonja Buchli (Valendas) melden.

Buchvernissage in Safien, 9. Oktober
Am Samstag 9. Oktober 2010 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal in Safien
Platz findet die Vernissage der Festschrift statt, welche Peter Michael-
Caflisch im Auftrag der Kirchgemeinde Safien zum 500 Jahr Jubiläum
der Johanneskirche am Platz geschrieben hat. Wir freuen uns auf einen
gemütlichen Abend mit Peter Loretz (Walservereinigung Graubünden)
und Peter Michael-Caflisch. Beim anschliessenden Apéro bleibt
genügend Zeit, um das Buch käuflich zu erwerben.

Totensonntag
Die Trauer ist ein langer und schmerzhafter Prozess, der uns immer
wieder tief bewegt. Aus dem Herzen ist ein Stück heraus gebrochen,
das jetzt fehlt. Gerade im ersten Jahr kommt die Traurigkeit bei vielen
Anlässen hervor. Es ist jedes Mal das erste Mal ohne den verstorbenen
Menschen.Wir möchten am Ende des Kirchenjahres noch einmal der
Verstorbenen gedenken und der Trauer einen Raum geben. Dazu laden
wir alle am 21. November zu unseren Gottesdiensten ein.

vORSCHAUvORSCHAUvORSCHAUvORSCHAUvORSCHAU



Familienkirche am 20. November in Tenna
Wir wollen einen halben Tag mit Kindern und ihren Eltern zum Thema
„Martin von Tours – der hl. Martin“ verbringen, mit Geschichte,
Basteln und Essen. Wir treffen uns von 9.30 – 13.30 im Schulhaus.
Wir freuen uns auch über Familien aus Safien, Valendas und Versam.
Ihr seid alle herzlich eingeladen! Anmeldungen gerne bei Yvonne Joos,
081 645 13 63 oder Rolf Weinrich, 081 921 60 30

Adventssingen
Gemeinsam mit Pfrn. Ina Weinrich starten wir am 28. November
um 11.00 Uhr in Valendas wieder mit vielen Liedern und
Geschichten in den Advent. Kinder sind herzlich eingeladen.

Adventskonzert
Valendas 12.12. 17.00 Uhr
Schulweihnachten
Tenna 18.12, Safien 23.12, Versam 22.12, Valendas 23.12,
Heiliger Abend
Valendas 19.30, Versam 21.30, Neukirch 22.00
Weihnachten
Tenna 11.00, Thalkirch 9.30

VORSCHAUVORSCHAUVORSCHAUVORSCHAUVORSCHAU

Ende Jahr 2010 treten Barbara Buchli, Elsbeth Jehli und Barbara
Lötscher aus dem Kirchenvorstand zurück. Nun sind wir auf der Suche
nach neuen Gesichtern.
Wer hätte Lust und Interesse etwas für die Gemeinschaft zu tun?
Der Kirchenvorstand trifft sich gegenwärtig vier Mal im Jahr zu seinen
Sitzungen. Nutzen Sie die Chance, dem „ Kirchenleben „einen neuen
Impuls  zu geben und neue Ideen einzubringen.
Das zurückbleibende Team mit Pfr. Rolf Weinrich freut sich auf das
Miteinander und eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
Es wäre schön, wenn Sie sich angesprochen fühlen und auf die
Kirchgemeindeversammlung im Dezember kommen würden.

Die Kirchgemeindepräsidentin Der Kirchgemeindevorstand
Barbara Buchli-Basig und Pfr. Rolf Weinrich

Kirchgemeinde VersamKirchgemeinde VersamKirchgemeinde VersamKirchgemeinde VersamKirchgemeinde Versam



Praparanden 2010Praparanden 2010Praparanden 2010Praparanden 2010Praparanden 2010

Dreizehn junge Menschen aus der Kirchengemeinschaft Safiental
beginnen Ende August mit dem Präparandenunterricht. Davon
kommen 1 aus Arezen, 3 aus Safien Platz, 2 aus Safien Thalkirch, 1
aus Tenna, 3 aus Valendas, 3 aus Versam,. Guter Start, herzlich
willkommen!

KirchgemeindeversammlungenKirchgemeindeversammlungenKirchgemeindeversammlungenKirchgemeindeversammlungenKirchgemeindeversammlungen

An den folgenden, ausserordentlichen Kirchgemeindeversamm-
lungen wird unter anderem über den Pastorationsvertrag
abgestimmt.

Safien: Dienstag, 30. November 2010, 20.30 Uhr
                 Restaurant Rathaus

Tenna: Freitag, 26. November 2010,  20.15 Uhr,  Schulhaus

Valendas: Mittwoch, 24. November 2010, Foyer Mehrzweckhalle

Versam: Dienstag, 30. November 2010

:::: :

Wir freuen uns über die Grüsse von: Christine Danuser – Kocher aus
Pragg – Jenaz, Reinart Amons aus Oegstqeest (NL), Elsbeth Durrer
aus Mettmenstetten (ZH), Klára Lèp aus Györ (Ungarn) und
wohnhaft in Zofingen, Familie Möller aus Lichtenfels (D), Familie
Brückner aus Berlin-Zehlendorf (D), Anne Kummer-Rungger aus
Urtenen-Schönbühl (BE)

PostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktionPostkartenaktion

Poster zur Postkartenaktion
In allen unseren Kirchen hängt
nun ein Poster mit ausgewählten
Postkartengrüssen aus der
ganzen Welt. Schaut sie doch
einmal an!

St. Ignaziuskirche, Györ Ungarn



Oktober

Elsbeth Buchli-Haas, Egschi
83 J. am 7. Oktober

Marie Gartmann,
Tenna / AH Flims
88 J. am 12. Oktober

Elisabeth Buchli-Sutter, Egschi
81 J. am 13. Oktober

Emma Zinsli-Buchli,
Zalön / AH Ilanz
90 J. am 14. Oktober

Christian Tester-Buchli, Zalön/
AH Thusis
90 J. am 14. Oktober

Anna Buchli-Hilty, Safien Höfli
86 J. am 18. Oktober

Ueli Bianchi-Gredig, Thalkirch
84 J. am 29. Oktober

Lisi Basig-Zinsli, Valendas
93 J. am 31. Oktober

November

Emma Zinsli-Cabalzar,
Valendas
84 J.  am 3. November

Ursula Hunger-Gartmann,
Safien-Platz
87 J.  am 5. November

Magdalena Gartmann-Dettli,
Safien-Platz
84 J.  am 9. November

Christina Buchli-Salzgeber,
Versam
90 J. am 12. November

Nicolaus Stoffel-Soltermann,
Versam
80 J. am 12. November

Vroni Gartmann-Gander,
Thalkirch
80 J. am 13. November

Michel Buchli-Hunger, Gün
81 J. am 13. November

Paulina Joos-Kramer, Versam
87 J. am 13. November

Alfred Bühler-Veraguth,
Valendas
84 J. am 21. November

September

Antonia Bianchi, Versam
94 J. am 8. September

wir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratul



November

Barbara Bühler-Veraguth,
Valendas
82 J. am 22. November

Käthi Buchli, Safien-Platz /
Landquart
87 J. am 24. November

"Im Kirchenbrief  gratulieren
wir allen 75zig Jährigen und
allen ab 80 Jahren."

ieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulieren

22. August, Elias Messmer von
Maja und Alexander Messmer
in Tenna.

TaufenTaufenTaufenTaufenTaufen

Barbara Egli und Christian
Wenzin aus Bonaduz am
2. Oktober um 13.30 in Versam
durch Pfrn. Anja Felix

trauungentrauungentrauungentrauungentrauungen

14. Juni 2010 Lena Köppl  von
Keller Köppl Markus und
Köppl Barbara, Versam

2. Juli 2010 Sina Caamano von
Isabella Caamano in Valendas

8. Juli 2010 Maximilian Winter
von Weir Winter James und
Winter Elisabeth, Versam

24.Juli 2010 Anita Stucki, von
Ruth und Luzi Stucki in Turisch

geburtengeburtengeburtengeburtengeburten

wir trauern umwir trauern umwir trauern umwir trauern umwir trauern um

Hans Kehl
13. März 1919 – 10. Juni 2010
Versam/Ilanz

Abraham Joos, Valendas
18. Mai 1943 - 24. Juni 2010

Anton Marchion
13. März 1920 - 5. Juli 2010
Valendas/Ilanz

Nina Calörtscher
15. Februar 1918 - 17. August 2010
Valendas/Flims



ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
:::: :

Gemütliches Beisammensein im Festzelt der Thaler–Chilbi

Konzentriertes Spielen von Klein bis Gross am Dutjer Bergsunntig



An der diesjährigen Synode in Schiers wurden 11 Pfarrerinnen und
Pfarrer aufgenommen. Dies wurde anlässlich eines Gottesdienstes
gefeiert. Daran nahmen Kirchgemeindemitglieder und Pfarrerinnen
und Pfarrer aus dem ganzen Kanton Graubünden teil. Es ist
eindrücklich, eine so grosse Gemeinde kräftig und mehrstimmig
singen zu hören! Für die Kirchengemeinschaft Safiental bedeutet das
gleich zwei Fliegen auf einen Streich, denn unter den elfen sind auch
Pfrn. G. Bretscher und Pfr. Rolf Weinrich.

Dank an Spender für Haiti
Elisabeth Brühlmann schreibt im Brief vom 11. Juli 2010
„Wir sind überwältigt von der riesengrossen Solidarität mit den
Menschen in Haiti. Im Namen von Gerhard und Cornelia Schippert
danke ich Ihnen ganz herzlich für Ihre beiden grossen Spenden von
674.45 und 67.50 die Sie im Juni 2010 auf das Konto von LEMUEL
SWISS einbezahlt haben. Vergelt’s Gott. Herzlichen Dank auch, dass
Pfr. Gerhard Schippert in Safien Thalkirch Gottesdienst halten und
wir anschliessend unsere Produkte präsentieren durften. Vielen Dank
für die Nähmaschinen und den Stoff,
Anfang August verladen wir alles für die
Überfahrt.
In den verschiedenen Schulen läuft es gut.
Alles funktioniert im Moment ganz unter
haitianischer Führung weiter. ...“
Berichte und Bilder: www.lemuel.ch

ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
:::: :



Diese Thesen stammen von Johannes Comander, dem Reformator
Graubündens. Sie sind die Grundlage für die Reformation in GR und
bis heute ein Massstab für die Reformierte Kirche bei uns.

1. Die christliche Kirche ist aus dem Wort Gottes geboren. In diesem
soll sie bleiben und nicht auf die Stimme eines anderen hören.
2. Die Kirche Christi macht kein Gesetz ohne Gottes Wort, sondern
sie hört, was Christus, ihr Ehemann ihr gesetzt und geboten hat,….
4. Nichts, was bisher über das Fegefeuer gelehrt wurde, ist von Gott
ausgegangen.
7. Bilder herzustellen, um ihnen Ehre zu erweisen, ist wider das Wort
Gottes im Alten und Neuen Testament.
8. Alle Gebote und Satzungen von Menschen, die das Gewissen an
sich binden, sind nutzlos, abzutun und vollständig zu tilgen, denn
sie sind ein vergeblicher Gottesdienst.
9. Bischöfe sollen selbst predigen, keine politische Macht ausüben,
keine grossen Güter besitzen, sondern angemessene Einkünfte
haben und für die Herde Christi mit dem Wort Gottes sorgen.
10. Geistliche, welchen Standes sie auch seien, sollen in zeitlichen
Angelegenheiten der weltlichen Macht unterstellt sein.
11. Jesus, der Christus, ist im Neuen Testament der einzige Hohe
Priester, der ewig lebendig bleibt und daher keines Ersatzes bedarf.
12. Dieser Hohe Priester ist für uns der einzige Mittler zwischen Gott,
dem Vater, und uns, seinen Gläubigen,…..
13. Unser Hoher Priester hat ein einziges und ewig währendes Opfer
dargebracht. Deshalb sind alle anderen Sündopfer aufgehoben….
16. Dass Christus, wie er zur Rechten Gottes, des Vaters, sitzt oder
am Stamm des Kreuzes gehangen ist, im Brot der Danksagung
anwesend sein soll, ist ein Irrtum und kann mit der heiligen Schrift
nicht nachgewiesen werden.
18. Wer eine Antwort über den Zehnten haben will, dem werden wir
nicht entgegenstehen.
19. Gott sei Preis und Ehre in Ewigkeit.
20. Amen.

Die  ILANZER SCHLUSSREDEN von 1526Die  ILANZER SCHLUSSREDEN von 1526Die  ILANZER SCHLUSSREDEN von 1526Die  ILANZER SCHLUSSREDEN von 1526Die  ILANZER SCHLUSSREDEN von 1526



Keine Werbung – Wichtige Information – Keine Werbung

BDG     Bürgschafts- und Darlehensgenossenschaft der
Evangelisch-Reformierten Landeskirche Graubünden

Die BDG steht unter dem Patronat des Evangelischen Grossen Rates.
Die BDG will Finanzierungslücken schliessen und dort helfen, wo
im Moment das Geld fehlt. Pro Darlehensnehmer beträgt das
höchstmögliche Darlehen CHF 150‘000,-. Je nach Summe und
Sachlage wird eine Sicherheit verlangt. Der Darlehenszins gilt jeweils
für die gesamte Dauer des Darlehens und beträgt zurzeit 3 %. Die
Rückzahlungsraten werden in gegenseitiger Absprache geregelt und
richten sich nach den finanziellen Möglichkeiten des
Darlehensnehmers. Jedes Gesuch wird sorgfältig geprüft und
benötigt die Zustimmung der Verwaltung der BDG.

Ein Gesuch stellen können alle Mitglieder der Evangelisch-
Reformierten Landeskirche mit Wohnsitz im Kanton Graubünden,
der Kirche nahe stehenden Institutionen sowie die Kirchgemeinden
des Kantons. Die Darlehen (zurzeit sind es insgesamt ca. 2 Mio.
Franken) werden verwendet zum Beispiel für:

- Kauf und Sanierung von Liegenschaften
- Landkauf für landwirtschaftliche Nutzung
- Geschäftsgründungen
- Kauf von Maschinen und Einrichtungen
- Aus- und Weiterbildungen
- Überbrückung von finanziellen Engpässen
- Schuldenablösungen

Die BDG will helfen, kann aber nur jene unterstützen, die sich bei
der BDG melden. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass man die BDG
kennt!
BDG - Quaderstrasse 18, Postfach 28, 7002 Chur, Tel. 081 252 47 00
Fax 081 252 47 02,   bdg@bdg-gr.ch  www.bdg-gr.ch
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Die Gelegenheit, zu einem Gottesdienst, der gerade nicht vor der
eigenen Haustür stattfindet, mitzufahren, wird leider nur selten
genutzt. Bitte haben Sie keine Hemmungen, dieses Angebot in
Anspruch zu nehmen. Die Kosten trägt die Kirchengemeinschaft
und wir freuen uns, wenn Sie kommen. Wenn Sie das Angebot
nutzen möchten, melden Sie sich bitte für Safien bei Christian
Hunger (081 647 12 57), für Tenna bei Yvonne Joos (081 645 13 63),
für Versam bei Barbara Buchli (081 645 12 75) und für Valendas
bei Karin Lareida (081 921 25 07) jeweils bis zum Vorabend.

mitfahrgelegenheitmitfahrgelegenheitmitfahrgelegenheitmitfahrgelegenheitmitfahrgelegenheit

Ghislaine Bretscher
Talstrasse 7, 7107 Safien-Platz
Tel 081 647 11 20, E-mail:  ghislaine.bretscher@gr-ref.ch

Rolf Weinrich, Pfarrer,
Im Winkel 75, 7122 Valendas
Tel 081 921 60 30, E-mail:  rolf.weinrich@gr-ref.ch

Präsidentin Spurgruppe und Safien
Marlen Walter-Kohler, 081 647 12 79
Yvonne Joos-Sprecher,  Präsidentin Tenna, 081 081 645 13 63
Barbara Buchli-Basig, Präsidentin Versam, 081 645 12 75
Karin Lareida, Vizepräsidentin Valendas, 081 921 25 07

adressen                                 adressen                                 adressen                                 adressen                                 adressen                                 www.kirche-safiental.ch



Alt werden im Safiental
Der Verein hilft mit, die Lebensqualität im Alter im Safiental zu
verbessern. Alt werden im Safiental bietet einen Besuchsdienst an,
organisiert pro Jahr einen Ausflug und ein bis zwei Anlässe mit
aktuellen Themen über das Älterwerden, aber auch zur Unterhaltung,
und bringt vier mal jährlich die Fusspflege in den Vereinsraum der
Mehrzweckhalle.

Bettagskollekte
Der Ertrag der Bettagskollekte geht dieses Jahr je zu einem Drittel an
den Verein insieme Graubünden, Chur (inkl. Entlastungsdienst für
Familien mit Angehörigen mit Behinderung), an die Schule St.
Catharina, Cazis und an den Bündner Kantonalverband der Senioren,
Chur.

Missionskollekte
mission 21 arbeitet weltweit mit Kirchen zusammen, tauscht mit
ihnen aus, setzt sich gegen Armut und HIV/Aids ein, fördert
Schulbildung und theologische Bildung, leistet Fürsprache und
bekämpft Misswirtschaft.

Reformationskollekte
Die Gemeinde Grosstal liegt weit zerstreut im hintern Glarnertal. Vor
ein paar Jahren schlossen sich kleinere Dörfer kirchlich zusammen,
um ihre Kräfte zu bündeln. Nun hilft die Reformationskollekte dieses
Jahr der Kirchgemeinde Grosstal, indem sie sowohl die Ausgestaltung
des ehemaligen Pfarrhauses Betschwanden zum zentral gelegenen
Gemeindezentrum als auch die Erneuerung des Dachs der Kirche
Linthal mitfinanziert.

Amistad
Das Hilfsprojekt wurde von drei engagierten Männern auf privater
Basis ins leben gerufen. Ziel ist, die Kinder und Jugendlichen von
der Strasse zu holen, mit Aufgabenbetreuung dem Schulabgang
entgegenzuwirken, Sport als eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung
anzubieten und sie zu einem Zusammenleben frei von Gewalt,
Unterdrückung und Drogen hinzuführen.

kollektenkollektenkollektenkollektenkollekten




